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Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden:

• kennen verschiedene Ursachen für die Teilnahme eines Landes an der

internationalen Arbeitsteilung,

• können verschiedene Ursachen für den relativen Preisvorteil eine Landes

theoretisch fundieren und deren wirtschaftspolitische Konsequenzen darstellen,

• sind mit den Wohlfahrtswirkungen von Außenhandel vertraut und können deren

gesellschaftlichen Folgen reflektieren,

• kennen mögliche staatliche Instrumente zur Beeinflussung von Im- und Exporten

und können die sich daraus ergebenden gesellschaftlichen Konsequenzen

einzelstaatlich und weltwirtschaftlich bewerten,

• sind mit den Voraussetzungen und den Motiven einer multinationalen

Unternehmertätigkeit vertraut,

• haben einen Überblick über die verschiedenen Erscheinungsformen von

Devisenmärkten und den Motiven der dort handelnden Akteure und können die

dabei bestehenden Zusammenhänge darstellen,

• sind vertraut mit verschiedenen Determinanten von Wechselkursen und können

deren Relevanz kritisch reflektieren,

• verstehen die Auswirkungen von Wechselkursveränderungen für eine

Volkswirtschaft,

• sind vertraut mit verschiedenen Wechselkursregimen und deren spezifischen

Eigenschaften. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: B.WIWI-VWL.0005.VL Grundlagen der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen (Vorlesung)

Inhalte:

Die Vorlesung besteht aus zwei Teilen. Teil 1 gibt einen Überblick über die Ursachen

und die Folgen der internationalen Arbeitsteilung. Dabei werden verschiedene

Theorien des Internationalen Handels analysiert und deren volkswirtschaftliche

Konsequenzen dargestellt. Auch die Gründe für staatliche Interventionen in den

Welthandel sowie deren ökonomische Konsequenzen werden analysiert. In Teil 2

werden die verschiedenen Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte untersucht und die Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen

diskutiert und theoretisch vertieft. Darüber hinaus wird die Validität der Theorien mittels

empirischer Studien überprüft.

2 SWS

Lehrveranstaltung: B.WIWI-VWL.0005.Ue Grundlagen der internationalen

Wirtschaftsbeziehungen (Übung)

Inhalte:

Im Rahmen der begleitenden Übung vertiefen die Studierenden die Kenntnisse aus der

Vorlesung anhand ausgewählter theoretischer Fragestellungen.

2 SWS
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Prüfung: Klausur (90 Minuten)

B.WIWI-VWL.0005.Mp: Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von:

• Kenntnissen der Gründe für die internationale Arbeitsteilung sowie über Theorien

zur Bestimmung relativer Preisvorteile eines Landes und über die ökonomischen

Folgen des Außenhandels,

• Kenntnissen über die Erscheinungsformen von Devisenmärkten und die dort

praktizierten Geschäfte sowie der Bestimmungsfaktoren von Wechselkursen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I,

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Udo Kreickemeier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 6

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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